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Neue Onlineseminare
Ratgeber im Lektorat, Kl und Leichte Sprache, Marketing

VFLL-Akademie
Starke Impulse der neuen Kollegin

Auf ein Wort
Dozentin und Lektorin Katharina Spangler stellt sich vor

Kiinstliche Intelligenz
Die Bedeutung der KI-VO fiir das Lektorat



Liebe Lesende,

2026 werden in der VFLL-Akademie drei
Themen zentral sein: digitale Souveranitat,
KI'im Lektorat und damit einhergehend die
neuen Arbeitsfelder im Lektorat.

In der Herbstakademie beleuchten wir die
Maoglichkeiten der Arbeit ohne die Apps
grof3er US-amerikanischer Tech-Konzerne.
Wir werden mehr und mehr Fortbildungen
fur die Arbeit mit Kl anbieten, um denen
Marktchancen zu eroffnen, denen bereits
Auftrage weggebrochen sind. Welche neu-
en Arbeitsfelder eroffnen sich, wenn Kl im
Lektorat genutzt wird? lhre Impulse sind
herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf das Fortbildungsjahr
2026 mit lhnen!

Ihr Fortbildungsteam
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Lust auf Lernen?

Sichern Sie sich spontan einen Platz in einer Fortbil-
dung an Ihrem Arbeitsplatz @home, im Biiro oder in
einem Prdsenzseminar.

Aufgabenplanung nach Gusto
3. Februar 2026, online

Fit fUrs Freie Lektorat
20., 21., 27. und 28. Februar 2026, online

Die Heldinnenreise
17. Februar 2026, online

Foto: Yurii Maslak


https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/aufgabenplanung-nach-gusto-grundsatze-und-werkzeuge-121780
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/unter-der-lupe-klappentexte-im-lektorat-121733
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/fit-furs-freie-lektorat-121755
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/die-heldinnenreise-teil-2-ein-typisch-weibliches-abenteuer-121637
http://Erfolgreich gründen im Freien Lektorat
17. und 24. Januar 2026, online

Buchmarketing

v 'ARKETNG Biicher im Internet vermarkten

Metadaten, Keywordstrategie, Meta-Anzeigen, Amazon Ads:
Das Onlinemarketing bietet wirksame Lésungen dafiir,
Biicher im Internet sichtbar zu machen. Sie mochten Thre
Autoren und Autorinnen beraten oder die Vermarktung
selbst iibernehmen? Im Onlineseminar Erfolgreiches Online-
marketing fiir Neuerscheinungen auf dem Buchmarkt befassen
Sie sich intensiv mit den Facetten des Marketings, das Thnen
die grofen Plattformen bieten- ob Shop, Social Media oder
ren und Autorinnen und Verlage, sich am Verzeichnis -, und lernen, wie Sie die Marketinglésungen
Markt zu etablieren. fiir Thre Kundschaft einsetzen.

Leitung:
Inka Bankwitz, Dr. Wenke Bonisch

Die Dozentinnen sind in der Buch-
branche zu Hause und unterstiitzen Auto-

Bildungsmedien im Lektorat
. . . . Leitung:
Rassismen in Bildungsmedien Dr. Jule Bénkost

erkennen und bearbeiten Die Dozentin unterrichtet als Ijehrb'e?uf—

Sie sind Lektor*in fiir Bildungsmedien und bereits auf ”a?te an de‘r Humboldt-Universitdt zu

sprachliche Rassismen gestof3en, die die schreibende Berlin und Alice Salomon Hochschule zu

Person unabsichtlich verwendet hat? Sorgen Sie sich, diskriminierungskritischer Bildung.
versehentlich verwendete Rassismen im Lektorat zu
tibersehen? SchliefSlich ist unsere Sprache durchwoben

von Ausdriicken, deren Bedeutung eine rassistische No TO R AC l S M

Konnotation hat, die oft nicht bekannt ist. In der Fort-
bildung Rassismussensibler Sprachgebrauch in Bil-

dungsmedien erwerben Sie das Know-how fiir die
rassismuskritische Arbeit am Text und den dazugeho-
rigen Illustrationen und Abbildungen.


https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/rassismussensibler-sprachgebrauch-in-bildungsmedien-121720
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/rassismussensibler-sprachgebrauch-in-bildungsmedien-121720
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/erfolgreiches-onlinemarketing-fur-neuerscheinungen-auf-dem-buchmarkt-121826
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/erfolgreiches-onlinemarketing-fur-neuerscheinungen-auf-dem-buchmarkt-121826

FUR KURZENTSCHLOSSENE

Kursleitung:

Dr. Leah Wizelman
Aus Leidenschaft fiir das Schrei-

ben wechselte die promovierte Bio-
login in die Belletristik und unter-
richtet nun, wie man Belletristik

redigiert.

Kl und Leichte Sprache

Kann KI Leichte Sprache?

Ja, Kiinstliche Intelligenz ist langst in der Leichten
Sprache angekommen. Welche Tools lassen sich als
Sparringpartner fiir die Ubersetzung heranziehen?

Welche Starken und Schwichen haben die Tools? Was
taugen die KI-Ubersetzungen? Wofiir ldsst sich KI
noch heranziehen, aufler fiir die Ubersetzung? Ant-
worten auf diese Fragen bietet die Fortbildung Ein
Tag mit KI und Leichter Sprache. Mit dabei ist ein
Experte fiir Barrierefreiheit, der die KI-Texte unter
die Lupe nehmen. Auflerdem geht es um den wichti-
gen Ausblick auf die Zukunft des menschengemach-
ten Ubersetzens in Leichte Sprache.

Kurzgeschichten im Lektorat

Kein Roman im Kleinformat
Kurzgeschichten folgen in Aufbau, Inhalt und Vermarktung
teilweise anderen Regeln als Romane. Auch deshalb stellen
sie an das Lektorat hohe Anforderungen in Sachen ,,beurtei-
len, bearbeiten, besprechen”. In der Onlinefortbildung Kurz-
geschichten lektorieren lernen Sie das literarische Format
»Kurzgeschichte“ kennen, erwerben das Wissen, das Sie fiir
die Uberarbeitung benétigen, und schirfen in der Gruppe
Thre Kompetenzen fiir die Arbeit an Kurzgeschichten.

Kursleitung:

Katrin Nagele

Die Dozentin ist Ubersetzerin fiir Einfache
und Leichte Sprache mit Schwerpunkt auf
Webseitentexte und Mitglied der Arbeitsge-
meinschaft Kiinstliche Intelligenz im VFLL.


https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/ein-tag-mit-ki-und-leichter-sprache-121748
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/ein-tag-mit-ki-und-leichter-sprache-121748
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/kurzgeschichten-lektorieren-121708
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/kurzgeschichten-lektorieren-121708

NEUE FORTBILDUNGEN WINTER/FRUHJAHR 2026

Lektorieren mit KI -

Chancen, Grenzen, Praxis

In fiinf Modulen erwerben Sie
die Kompetenz dafiir, Kiinstli-
che Intelligenz bei Ihrer Arbeit
im Lektorat effizient und wir-
kungsvoll einzusetzen. Zudem
lernen Sie die Grenzen der
Méglichkeiten von KI kennen
und wissen um die Verlésslich-
keit des Outputs der KI. Sie set-
zen sich gemeinsam mit den
Teilnehmenden und unter der
Leitung der Dozentin mit ethi-
schen Aspekten des Einsatzes
von KI auseinander und entwi-
ckeln Argumente fiir die Arbeit
mit menschlicher Intelligenz,
die Thre Position in Verhand-
lungen mit Auftraggebenden
starken kénnen. Auch das The-
ma ,,KI und Urheberrecht® wird
eingehend behandelt.

Im Anschluss an die Fortbil-
dung bilden Interessierte soge-
nannte Erfolgsteams, in denen
sie zum Beispiel neue Leistun-
gen fiir Autoren und Autorin-
nen entwickeln.

Ratgeber redigieren

An drei Vormittagen vermittelt Thnen die Dozentin Katha-
rina Spangler das Wissen und die Kompetenzen fiir das
Ratgeberlektorat — von Marktfakten iiber die Manuskript-
arbeit bis hin zu den Grundlagen der Gestaltung. Am Ende
haben Sie ein tieferes Verstandnis fiir das Ratgebergenre
und seine Besonderheiten entwickelt. Zudem wissen Sie
um die Anforderungen, die das Genre an das Lektorat
stellt. Auf8erdem konnen Sie Techniken des Ratgeberlekto-
rats sicher einsetzen und wissen, wie Sie Thre Autoren und
Autorinnen kompetent begleiten konnen.

Zur Anmeldung

Uberzeugende Exposés schreiben mit K

In dieser Fortbildung erwerben Sie das Know-how fiir die
Exposéerstellung mit Claude, ChatGPT, Perplexity und
anderen bekannten Tools. Unter anderem lernen Sie eine
KI-gestiitzte Marktrecherche durchzufithren und Marktlii-
cken zu identifizieren, iiberzeugende Titel, Claims und
USPs fiir Buchprojekte zu entwickeln, Autoren und Auto-
rinnen bei der KI-gestiitzten Exposé-Entwicklung zu bera-
ten und zu begleiten und einzuschitzen, wo menschliche
Expertise unverzichtbar bleibt und wo KI sinnvoll unter-
stiitzen kann.

Zur Anmeldung

Gutachten fiir Romane schreiben

Eine Uberraschung bot die Fortbildung Gutachten fiir
Romane schreiben: Der Februartermin war nach kurzer Zeit
ausgebucht, sodass wir auf den zweiten Termin im Herbst
verweisen miissen. Dann erfahren Sie an einem Vormittag,
wie Sie an ein Romangutachten herangehen, es autbauen
und es systematisch schreiben. Auflerdem lernen Sie die
Unterschiede zwischen einem inhaltlichen Lektorat und
einem Romangutachten kennen und kénnen einschitzen,
in welchen Fillen Sie ein Gutachten statt eines inhaltlichen
Lektorats empfehlen sollten.

Zur Anmeldung


https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/ratgeber-redigieren-121829
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/uberzeugende-exposes-erstellen-mit-ki-121824
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/gutachten-fur-romane-schreiben-121715
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/kunstliche-intelligenz-im-freien-lektorat-einsetzen-121830
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/kunstliche-intelligenz-im-freien-lektorat-einsetzen-121830

FORTBILDUNGSNEWS

Neue Fortbildung:

Korrekturlesen im Freien Lektorat

Jahrelang unterrichtete in der VFLL-
Akademie Johannes Sailler das Hand-
werk des Korrekturlesens. Ende 2025
gab er dann seinen letzten Kurs und
widmet sich seither unter anderem
dem Schreiben von Biichern tiber das
Korrekturlesen. Seine Nachfolge tre-
ten gleich drei VFLL-Mitglieder an
(zwei davon sind vielen bekannt, unter
anderem iiber die Duden-Sprachbera-
tung und die Mitarbeit an der Duden-
Grammatik): Dr. Franziska Miinzberg,
Klaus Mackowiak und Ulf Schumann.

Korrekturlesen lernen
Wie geht das, das professionelle Kor-

Dr. Franziska Miinzberg ist rekturlesen? Wie korrigieren Sie in
Linguistin und unter ande - Word und wie im PDF? Auf welche
rem fiir den Dudenverlag Satzfehler konnen Sie im Rahmen der

Umbruchkorrektur stoflen? Welche
typografischen Regeln miissen Sie
kennen? Und wie konnen Thnen KI-
Tools bei der Korrektur behilflich
sein? Unter anderem darum geht es in
der Onlinefortbildung Korrekturlesen
im Freien Lektorat. Die Fortbildung
richtet sich an Berufsanfinger*innen,
an Lektorinnen und Lektoren, die
kiinftig (auch) Textkorrektur tiberneh-

tdtig. Foto: Darius Manka,
Fotokiste Aachen

Ulf Schumann ist Lektor und Korrektor
und setzt KI-Tools erfolgreich fiir das
Korrekturlesen ein. Foto: privat

Klaus Mackowiak war Duden-Sprach-

berater und hat bereits mehrere

Sprachratgeber veroffentlicht. Foto:

Darius Manka, Fotokiste Aachen

men mochten, und an Korrektorinnen
und Korrektoren, die mehr Qualitit
und Effizienz erreichen mochten.

Ihre Lernerfolge

Nach der Fortbildung konnen Sie
unter anderem Textkorrekturen im
Manuskript- und im Umbruchstadi-
um effizient durchfithren und Korrek-
turprogramme und KI sinnvoll einset-
zen. Zudem verfiigen Sie iiber
grundlegende Regeln der Orthografie,
Grammatik und Interpunktion und
Typografie. Sie wissen, wo Sie was
nachschlagen, und kennen den Unter-
schied zwischen Korrektur und Lekto-
rat. Auflerdem sind Sie in der Lage,
mit Threr Kundschaft auftragsbezogen
professionell zu kommunizieren.



https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/korrekturlesen-im-freien-lektorat-121819
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/korrekturlesen-im-freien-lektorat-121819

IN EIGENER SACHE

Neuigkeiten aus der
VFLL-Akademie

Ein neuer Kompaktkurs, Aufzeich-
nungen von Fortbildungen und unser
Neuzugang im , Fobiteam".

Neuer Kompaktkurs

Fantasy, Krimi und Thriller und nun
das Kinder- und das Jugendbuch: Mit
der Onlinefortbildung Kinder- und
Jugendbiicher lektorieren ist ein weite-
rer Kompaktkurs Teil des Fortbil-
dungsprogramms der VFLL-Akade-
mie geworden. In neun Modulen
lernen die Teilnehmer*innen,

den sich Netzwerke, es wird Wissen
und Erfahrung ausgetauscht, man ist
mal nicht allein im Biiro, sondern
besucht gemeinsam mit anderen eine
Bildungsveranstaltung. Wer nicht teil-
nimmt, sondern die Aufzeichnung

anschaut, verpasst all das.

Fortbildungsteam wieder komplett
Mit Petra Renkel aus der Regional-

Manuskripte fiir die kleinsten,
kleinen und jugendlichen
Leser*innen zu redigieren. Uber

Buchen

LERNEN

gruppe Bayern ist das Fortbildungs-
team wieder vollzahlig. Petra Renkel
verantwortet den Bereich ,, Kooperati-

Freuen

das Seminar besteht die Moglich-
keit, sich zu einem Erfolgsteam

zusammenzutun und gemeinsam am
Erfolg als Kinder- und Jugendbuch-
lektor*in zu arbeiten.

Fortbildungen aufzeichnen
Aufzeichnung anstellen, laufen lassen,
speichern, allen Teilnehmenden zur
Verfiigung stellen — fertig. So leicht ist
es leider nicht. Zum einen sprechen
datenschutzrechtliche Bedenken
gegen die Aufzeichnung von Fortbil-
dungen, zum anderen mdchten man-
che Lehrpersonen und Teilnehmer*in-
nen schlichtweg nicht Teil einer
Aufzeichnung sein, von der sie nicht
wissen, wo, von wem und wie lange
sie gespeichert wird. Einige fiihlen
sich unbehaglich, bei der Vorstellung,
aufgezeichnet zu werden. Noch ein
Grund spricht gegen Aufzeichnungen:
Eine Fortbildung lebt von der Anwe-
senheit der Teilnehmer*innen, es bil-

onen‘. Wir freuen uns, dass sie dieses
wichtige Feld nun beackert. Auf den
folgenden Seiten stellt sich die neue
Kollegin im Interview vor.

Umfrage der VFL-Akademie

In Kiirze startet eine Umfrage rund
um das Thema ,,Fortbildung im
VFLL® Anhand der Fragen mochte die
Akademie besser verstehen, vor wel-
chem Hintergrund und in welchem
Kontext freie Lektoren und Lektorin-
nen lernen (kénnen), welchen Bil-
dungsbedarf sie haben, was sie an der
Akademie schitzen, was nicht. Mit-
glieder des VFLL erhalten den Link
zur Umfrage per E-Mail. Wir danken
dem Vorstand des VFLL fiir die
Unterstiitzung bei der Erstellung der
Umfrage und bitten um engagierte
Teilnahme an der Umfrage.


https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/kompaktkurs-kinder-und-jugendbucher-lektorieren-121820
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/kompaktkurs-kinder-und-jugendbucher-lektorieren-121820

IN EIGENER SACHE

Starke Impulse

fiir die VFLL-Kooperationen

Wie beginnt man, sich ein neues Arbeitsfeld zu
erschlieBen? Petra Renkel hat die Kooperationen der
VFLL-Akademie in kiirzester Zeit systematisch erkun-
det - und ist auf viel Potenzial gestof3en.

Liebe Petra, seit Oktober betreust du
die Kooperationen der VFLL-Akademie
und hast schon einiges in Bewegung
gesetzt. Wie waren die ersten Monate?
Petra Renkel: Das war wirklich eine
spannende Zeit mit vielen Aha-Momen-
ten. Als VFLL-Mitglied wusste ich, dass
wir Kooperationspartner haben. Als Vor-
bereitung fiir mein Motivationsschreiben
und das Kennenlerngesprich fiir den
Posten hatte ich eine erste Recherche
gestartet. Aber wie vielféltig die Partner
sind und welches Potenzial darin steckt,
zeigt sich erst nach und nach.

Zu Beginn war mir wichtig, iiber diese
Erstrecherche hinaus ein wirklich umfas-
sendes Bild iiber den Ist-Zustand der
Kooperationen zu erstellen. Wo sind wir
als Verband und als Akademie bei den
einzelnen Kooperationspartnern sichtbar
und umgekehrt? Wo sind unsere Beriih-
rungspunkte — sprich, warum macht die
einzelne Kooperation Sinn? Da habe ich
schon jetzt viel zusammengetragen. Ganz
wichtig in dem Zusammenhang sind die
aktuell stattfindenden personlichen
Gespriche. Uber die lassen sich vertieft
die Anliegen und Méglichkeiten ausloten
und festzurren. Da war es ein guter
Zufall, dass der VFLL im November erst-
mals auf der Messe Buch Wien mit
einem Stand vertreten war. Als Mitorga-
nisatorin des Messeauftritts war ich
selbst dort und habe die Gelegenheit

Als freie Lektorin und Texterin arbeitet Petra
Renkel am liebsten in den Bereichen Kunst,
Kultur, Pddagogik und Vermittlungsarbeit.
Aber auch das Kinder- und Jugendbuch sowie
Biografisches gehoren zu ihren Spezialgebie-
ten. Als ehemalige kiinstlerisch-wissenschaft-
liche Mitarbeiterin fiir verschiedene Trdger hat
sie zu diesen Themen Kultur- und Bildungs-
projekte konzipiert und begleitet, sehr hdufig
zusammen mit unterschiedlichen Kooperati-
onspartnern. www.kultur-texte-beratung.de,
Foto: beresfotografie Miinchen.



IN EIGENER SACHE

Ich mochte fiir unseren Verband die tollen
>> bestehenden Kooperationen festigen und
fiir uns passende neue gewinnen.

genutzt und mit unserem Partnerver-
band der Selfpublisher gesprochen. Hier-
bei zeigte sich sehr schnell, wo gegensei-
tiger Informationsbedarf ist, wo wir
sichtbarer werden konnen und wo jeder
nach seinem Bedarf Vorteile noch besser
wahrnehmen kann. Die Fiden werden
wir demnéchst weiterspinnen.

Da wir seit einigen Jahren viele neue
osterreichische Mitglieder begriifien diir-
fen, gibt es auch in diese Richtung kon-
krete Uberlegungen. Ebenfalls auf der
Buch Wien konnte ich mit der Kollegin
von Goldegg Training sprechen. Die
Akademie gehort zum gleichnamigen
Verlag und bietet Fortbildungen fiir das
Freie und das Verlagslektorat an. Es
konnte gut sein, dass die Akademie unser
neuer Kooperationspartner in Osterreich
werden wird, was fiir osterreichische
Lektor*innen eine Mitgliedschaft im
VFLL noch attraktiver machen wiirde.
Mit den bereits bestehenden Kooperati-

onspartnern werde ich in den kommen-
den Wochen weiter in personlichen Aus-
tausch gehen. So wie zuletzt mit dem
Bundesverband der Dolmetscher und
Ubersetzer, dem BDU. Es gibt jetzt eine
neue Verabredung, dass der VFLL in
deren Zeitschrift eine Anzeige schalten
wird und der BDU umgekehrt auf unse-
rer Homepage entsprechende Benefits
erhilt.

Kurz und gut: Die Recherche hat gezeigt,
welch vielfiltige, professionell arbeitende
Community es rund um Textdienstleis-
tungen gibt. Und wie lohnenswert es fiir
jedes einzelne VFLL-Mitglied ist, sich
auch dort tiber Aktivititen und Veran-
staltungen zu informieren.

Welche Visionen hast du fiir die Koope-
rationen? Welche Ziele verfolgst du?
Vision habe ich keine. Da halte ich es mit
Helmut Schmidt, der Menschen mit Visi-
onen zum Arzt schicken wollte. Aber
Spaf3 beiseite. Eine Vorstellung von guten

DIE KOMPAKTKURSE DER VFLL-AKADEMIE

GEBALLTES PROFIWISSEN, GEZIELTER KOMPETENZERWERSB,
VORBEREITUNG AUF DIE ARBEIT ALS SPEZIALIST*IN

In Modulen lernen Sie verschiedenste Wissensbereiche
kennen. Sie Uben das Lektorieren gattungsspezifischer
Textsorten und sprechen mit Lehrkraften mit praktischer
Expertise Uber Zweifelsfalle, Genrespezifika und Marktchancen.
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>>

Kooperationen habe ich schon. Koopera-
tionen sind immer dann gelungen, wenn
beide Partner ein gemeinsames Ziel ver-
folgen, von dem sie am Ende auch beide
profitieren. Es handelt sich also um eine
klassische Win-win-Situation. Und genau
dieses Ziel verfolge ich. Ich mochte fiir
unseren Verband die tollen bestehenden
Kooperationen festigen und fiir uns pas-
sende neue gewinnen - immer mit Blick
darauf, was fiir unsere Sprachprofi-Mit-
glieder passend ist, aber auch mit Blick
darauf, was fiir den Verband mit seinen
ibergeordneten Zielen sinnvoll ist.

Wie grof8 das Potenzial ist, hat die Erstre-
cherche bewiesen. Mein Ziel ist nun die
konkrete Umsetzung und Ausweitung.
Eine Ausweitung auch in dem Sinne,
dass man zu gemeinsamen relevanten
Themen auch eine gemeinsame Fortbil-
dung auf die Beine stellt, von der Kon-
zeption iiber die Finanzierung bis zur
Bewerbung und Durchfiihrung. Das ist
die Premiumdisziplin von Kooperatio-
nen, fiir die es einen guten, vertrauens-
vollen und nachhaltigen Austausch
braucht. Ich bin aber zuversichtlich, dass
das eben keine Vision bleibt, sondern ein
konkretes Projekt in diesem oder im
nichsten Jahr werden konnte.

Warum sind die Kooperationen der
Akademie so wichtig fiir den VFLL?

Wie ich gerade schon erwahnt habe, war
ich tatsédchlich selbst verbliiftt, wie viele
Kooperationspartner es gibt. In der Sum-
me ist das eine sehr, sehr starke Moglich-
keit, gemeinsam fiir gute, professionelle
Textdienstleistungen aufzutreten. Wenn
wir alle an einem Strang ziehen und mit
einer Stimme sprechen, werden wir in
der Offentlichkeit automatisch besser
gehort. Und mit Offentlichkeit meine ich
sowohl die ganze Bandbreite moglicher

Die Recherche hat gezeigt,

welch vielfaltige, professionell
arbeitende Community es rund

um Textdienstleistungen gibt.

Auftraggeber, aber auch die politische
und kulturpolitische Offentlichkeit. Die
Liste der moglichen Inhalte ist lang. Ich
nenne mal die vielleicht wichtigsten:
unsere Situation als Soloselbststandige
mit den Themen faire Honorare, Versi-
cherungen, Steuern, zuletzt ganz promi-
nent die Petition in Sachen Aktivrente.
Wie gehen wir mit KI um? Und wie mit
dem Thema Sprachwandel? Wie konnen
wir als Spracharbeiter*innen dazu beitra-
gen, dass Sprache verstdndlich und
gerecht verwendet und politisch nicht
missbraucht wird? Wenn wir da mit allen
Kooperationspartnern in engem Aus-
tausch sind und uns nicht auseinanderdi-
vidieren lassen, ist sehr viel gewonnen.
Und wie konnte das besser gelingen als
in einem personlichen Austausch tiber
die Verbande hinweg oder iiber Begeg-
nungen und Kennenlernen in gemein-
sam besuchten Fortbildungen? In diesem
Sinne sind die Kooperationen der VFLL-
Akademie immer auch Netzwerkpflege.

Was hat dich damals bewogen, dich um
die Position im Fortbildungsteam des
VFLL zu bewerben?

Das waren ganz klar die beiden Stich-
worte Fortbildungen und Kooperationen.
Ich selbst habe als VFLL-Mitglied sehr
von den qualitativ hochwertigen Fortbil-
dungen profitiert. Lebenslanges Lernen
ist unabdingbar in Zeiten rasanter Ver-
anderungen. Nur durch dieses Dranblei-
ben kénnen wir versuchen, Schritt zu
halten.

Das Stichwort Kooperationen hat mich
in meiner ganzen beruflichen Laufbahn
intensiv begleitet. Vor meiner Fokussie-
rung auf das Lektorat habe ich zahlreiche
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Bildungs- und Kulturprojekte auf kon-
zeptioneller wie praktischer Ebene
betreut, und zwar fast immer im Rahmen
von Kooperationen mit verschiedenen
Tragern. Die erlebten Vorteile dieser
Kooperationen wie Steigerung von Qua-
litat, Sichtbarkeit, Erreichen der Ziel-
gruppen mochte ich mit hintibernehmen
in unsere Kooperationen.

Du zahlst seit Langem zu den Aktiven
im Verband. Deine jingste Mitarbeit
fand flr ein neues Netzwerk im Ver-
band statt. Worum geht es dabei?
Dieses junge Netzwerk heif3t Kunst | Kul-
tur | Geschichte und genau darum geht
es inhaltlich in der ganzen Bandbreite.
Alle VFLL-Mitglieder, die sich uns seit
Juni letzten Jahres angeschlossen haben,
lektorieren in einem der vielen Kunst-
und Kulturbereiche, schreiben oder
tibersetzen Texte fiir entsprechende Ein-
richtungen. Das reicht von Begleittexten
fir Ausstellungen oder PR fiir kulturelle
Veranstaltungen iiber Kataloge und Zeit-
schriften bis zu wissenschaftlichen Publi-
kationen. Wir tauschen uns tiber die
besonderen Anforderungen der verschie-
denen Formate aus, geben uns Tipps zur
Optimierung von typischen Arbeitsab-
ldufen. Zuletzt hatten wir etwa einen
groflartigen Vormittag zur Arbeit mit
Makros. Dariiber hinaus méchten wir
uns iiber neueste Entwicklungen im
Kunst- und Kulturbetrieb auf dem Lau-
fenden halten und dariiber diskutieren,
aber auch zum Beispiel auf Fachtagungen
sichtbarer werden. Als Néchstes werde
ich zusammen mit zwei, drei Kollegin-

nen, die wie ich in und um Miinchen
wohnen, den Deutschen Kongress fiir
Kunstgeschichte im Februar im Zentral-
institut fiir Kunstgeschichte der LMU
besuchen. Und natiirlich werden wir dort
mit dem tollen VFLL-Anstecker ,Wir
optimieren Texte“ auf uns aufmerksam
machen.

Was kommt dir in den Sinn, wenn du
auf die Entwicklungen im Lektorat, vor
allem im Freien Lektorat, blickst?

Das sind im Wesentlichen die oben ange-
sprochenen Themen: unsere Situation als
Soloselbststindige, die inzwischen vom
Thema KI mindestens mitbestimmt wird.
KI ist ggkommen, um zu bleiben. Und
nur wenn wir die Chancen und Grenzen
von KI kennen und Entwicklungen mit-
verfolgen, konnen wir als Lektor*innen
deutlich machen, wo wir als Mensch mit
Sinn, Verstand und Gefiihl eben nicht
durch ein kostengiinstig hinzugekauftes
KI-Tool zu ersetzen sind. Und damit bin
ich automatisch bei den nichsten grofien
Themen: Sprache und Sprachwandel.
Denn unsere gesellschaftliche wie kultur-
und bildungspolitische Verantwortung,
die wir als Textprofis im Umgang mit
Sprache haben, konnen wir nur wahr-
nehmen, wenn wir selbst zusammen mit
unseren Autorinnen und Autoren am
Ende der Textarbeit stehen. Unsere
Arbeit als Lektor*in halte ich fiir uner-
setzbar. Der VFLL und das Netzwerk sei-
ner Kooperationspartner konnen viel
dafiir tun, dass das so bleibt und auch so
wahrgenommen wird.

Vielen Dank fiir das Gesprach!

Kooperationen der VFLL-Akademie

Bildung zum Vorzugspreis

Als Mitglied des VFLL oder eines
Kooperationspartners erhalten Sie
einen Rabatt auf die Teilnahmekosten
einer Fortbildung.
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Was bedeutet die Kl-
Verordnung fur freie
Lektor*innen?

Von Henrike Doerr

Am 1. August 2024 trat die KI-Verordnung
(KI-VO) in Kraft. Wirksam wird sie Schritt
fiir Schritt seit dem 2. Februar 2025. Das
Ziel der Verordnung ist der sichere und
transparente Einsatz von kiinstlicher Intelli-
genz. Betroffen von der KI-VO sind tbri-
gens alle deutschen Unternehmen, auch
Soloselbststindige. Da sich die KI-Systeme,
ihr Einsatz und die damit einhergehenden
Risiken stark unterscheiden, ist die KI-VO
recht komplex. Im Folgenden fasse ich
zusammen, was fiir uns freie Lektor*innen
relevant ist.

Zur systematischen Erklarung der KI-VO
vorab: Alle KI-Systeme werden in Risikostu-
fen eingeordnet und allen Unternehmen
wird eine Rolle zugewiesen. Aus dem
Zusammenspiel von Risikostufe und Rolle
ergibt sich die Pflicht eines Unternehmens
im Umgang mit der KI.

Risikogruppen

Die KI-VO definiert die vier Risikogruppen
»unvertretbares Risiko®, ,hohes Risiko",
»begrenztes Risiko* und ,,minimales Risiko"
Im Lektorat kommt keine KI zur Verhal-
tensmanipulation, zur komplexen Daten-
analyse mit weitreichenden Folgen und in
der Regel auch kein Chatbot zum Einsatz.
Wenn KI-Systeme im Lektorat verwendet
werden, dann sind das meist Rechtschreib-
priifungen, Spamfilter oder Sprachmodelle

Henrike Doerr (text-welten.com) ist freie Lektorin,
Trainerin in der VFLL-Akademie und in der AG KI aktiv.
Fiir das Fortbildung aktuell schreibt sie regelmdBig zu
relevanten KI-Themen. Seit 2024 gibt sie in der VFLL-
Akademie Seminare zum Einsatz von Kiinstlicher Intel-
ligenz. Ab 2026 leitet sie den Zertifikatskurs , Kiinstliche
Intelligenz im Freien Lektorat einsetzen. Foto: privat

wie ChatGPT. Damit besteht ein ,,minima-
les Risiko®. Daraus ergibt sich die Pflicht, die
KI-Kompetenz nachzuweisen. Dazu spiter
mehr.

Die Rollen von Unternehmen

Laut KI-VO gibt es vier Rollen. Jedem
Unternehmen wird eine Rolle zugewiesen:
»Anbieter®, ,Importeur®, ,,Handler" oder
»Betreiber®. Das freie Lektorat entspricht
der Rolle ,,Betreiber. Darunter fallen gene-
rell alle Unternehmen, die KI nutzen - es
geniigt ein E-Mail-Programm mit Spam-Fil-
ter. Aus dieser Rolle ergibt sich wie schon
aus der Risikogruppe die Pflicht, die eigene
KI-Kompetenz nachzuweisen. Dariiber hin-
aus sollen KI-Texte von 6ffentlichem Inter-
esse und Deep Fakes als solche gekenn-
zeichnet werden. Auch dazu gleich mehr.
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Nachweispflicht Giber KI-Kompetenz

Die KI-VO schreibt bislang nicht vor, was
als Nachweis fiir KI-Kompetenz anerkannt
wird und in welcher Form dieser Nachweis
erbracht werden soll. Ohnehin handelt es
sich um eine EU-Verordnung, die ja erst in
nationales Recht umgesetzt werden muss,
um wirklich praxistauglich zu sein. Viele
Detailfragen sind offen. Empfehlenswert
sind aber Weiterbildungen im Bereich KI.
Wie gut, dass die VFLL-Akademie hier so
breit aufgestellt ist!

Kennzeichnungspflicht von KI-Texten
Artikel 50 der KI-VO legt fest, dass nur rei-
ne KI-Texte gekennzeichnet werden miis-
sen, die ohne menschliche Hilfe erstellt
wurden. KI-Texte, die von einem Menschen
tiberpriift wurden, miissen nicht gekenn-
zeichnet werden. Mit anderen Worten: Lek-
tor*innen priifen in der Regel Texte sehr
genau. Solange sie selbst verantwortungsvoll
abwigen, spielt es keine Rolle, ob sie sich
dabei stellenweise von KI unterstiitzen las-
sen. Ubrigens: Deep Fakes und andere stark
irrefiihrende Werke sind davon ausgenom-
men. Die miissen immer gekennzeichnet
werden.

Lektorieren mit Kl
Chancen, Grenzen, Praxis

Mit Kl erschliel3en Sie sich neue Arbeitsfelder, kon-
nen Aufgaben delegieren und die Qualitat lhrer
Arbeit moglicherweise verbessern. Nutzen Sie Kl als
Sparringpartnerin, Assistentin, Mitarbeiterin und
stellen Sie lhr Lektorat fur die Zukunft auf — unter
Beachtung ethischer und fachlicher Grenzen.

Was ist zu tun?

So komplex die KI-VO Kklingt, ist sie es fiir
freie Lektor*innen zum Gliick nicht. Fol-
gender Handlungsbedarf besteht:

» KI-Kompetenz nachweisen konnen
(also Weiterbildungen besuchen)

» Kennzeichnungspflicht von Texten
priifen (besteht in den meisten Fallen
eher nicht)

Vollig klar, aber der Vollstandigkeit halber sei gesagt:
Das hier ist keine Rechtsberatung. Die kann ausschlief3-
lich eine juristisch geschulte Fachperson leisten.

Liebe Kolleg*innen, wie gut, dass ihr im
VFLL seid! In der VFLL-Akademie habt ihr
die richtige Adresse fiir den Nachweis eurer
Kompetenzpflicht (zumindest solange
nichts anderes beschlossen wurde). Und
auch sonst findet ihr hier die richtigen
Ansprechpersonen, zum Beispiel in der AG
KI. Kein Grund zur Sorge also, wenn ihr
euch auf dem Laufenden haltet!

In ihrem Blog erkldrt Henrike Doerr die KI-
Verordnung ausfiihrlich. Lesen Sie mehr



https://text-welten.com/ki-verordnung-kurz-erklaert/
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/lektorieren-mit-ki-chancen-grenzen-praxis-121838
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/lektorieren-mit-ki-chancen-grenzen-praxis-121838

SEMINARRUCKBLICK

Personas sind ein nutzliches Instrument und
sie kbnnen nicht ausfihrlich genug sein!”

Von Claudia Huber

Dass Akquise umso erfolgreicher ist, je
besser ich weif$, was meine potenziellen
Kund*innen brauchen, weil ich ihnen
dann konkrete Losungen anbieten
kann, habe ich schnell gelernt. Nach
Recherchen und Gesprichen waren
mehr oder weniger umfangreiche Lis-
ten entstanden - Listen liegen mir ein-
fach. Aber welche Aspekte habe ich
vielleicht iibersehen? Und gibt es keine
eleganteren Moglichkeiten als Listen?
Da kam mir der Hinweis auf den Fort-
bildungshappen ,,Persona“ gerade
recht: ,Der Zielgruppe ein Gesicht ver-
leihen®. Das klang spannend - und war
es auch!

Der Kreis der Teilnehmenden war bunt
gemischt: ein Verlagslektor, der besser
Zielgruppen fiir neue Projekte bestim-
men mochte, freie Lektor*innen, die
tiir unterschiedliche Zielgruppen arbei-
ten, und auch solche, die selbst
Autor*innen sind und sich fragen, fiir
wen sie schreiben. Joachim Fries hatte
den Fortbildungshappen zwar auf Inte-
ressierte, die neue Kund*innen gewin-
nen wollen, zugeschnitten, ging aber
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Fachwissen fiic Expect*innen @

wwiw.vE1ll.de/fortbildung/angebot

immer wieder auf die speziellen Belan-
ge der einzelnen Teilnehmenden ein.
Zunichst beschiftigten wir uns mit
Zielgruppen und ihren Merkmalen.
Selfpublisher*innen, Studierende oder
Verlage sind viel zu heterogene Grup-
pen. In einer ersten Ubung haben wir
daher unsere Zielgruppe(n) prazisiert.
Das leitete zum zentralen Thema des
Fortbildungshappens tiber: der Persona
als fiktiver, aber dennoch typischer
Vertreterin einer Zielgruppe. Nach der
Definition ging Joachim Fries auf den
Nutzen von Personas ein, zum Beispiel
bessere Anpassung des Angebots und
zielgruppengerechtere Ansprache.
Personas konnen ganz unterschiedlich
gestaltet sein, wie wir an Beispielen von
»Carla Chaos®, ,,Serena selbst“ und
»René Redak® sehen konnten. Sie
beantworten aber immer eine Reihe
von Standardfragen: Wer ist die Perso-
na, wie tickt sie, welche Probleme und
Erwartungen hat sie, welche Medien
nutzt sie, wo ist sie anzutreffen, was ist
ihr Arbeits- und/oder Lebensmotto,
wie sieht sie aus? (Um es gleich vor-
wegzunehmen: die Suche nach einem
passenden Bild ist das Zeitaufwendigs-
te und Schwierigste.)
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Ausgeriistet mit einer Dokumentvorla-
ge hatten alle Teilnehmenden 25 Minu-
ten Zeit, eine Persona zu entwerfen.
Uber die Ergebnisse tauschten wir uns
anschlieflend in zwei Gruppen aus.

Claudia Huber ist Biologin und lektorierte schwer-
punktmdBig fiir Sach- und Fachbuchverlage sowie
Naturschutzorganisationen. Sie ist nicht nur im
VFLL, sondern auch in anderen Verbdnden ehren-
amtlich aktiv. Foto: privat

Marketing — next level

Zielgruppen analysieren und
Kundschaft gewinnen

In diesem Seminar vertiefen Sie lhre Fahig-
keit zur Analyse und Ansprache von Ziel-
gruppen. Sie lernen die Marketingwerkzeu-
ge Persona, Customer Journey und
Signature Story kennen und anwenden.
Nach dem Seminar kdnnen Sie einen Akqui-
setrichter entwickeln und Ihre Marketing-
werkzeuge aufeinander abstimmen.

Spannend, welche Personas die anderen
ausgearbeitet hatten, und niitzlich die
Hinweise, die jede*r bekam - sei es
durch Nachfragen, die offenlegten, wo
es an Prazision fehlte, seien es Vorschla-
ge zur Erweiterung.

Fazit: Personas sind ein niitzliches Inst-
rument und sie konnen nicht ausfiihr-
lich genug sein! Ich hatte viel zu viel nur
im Kopf, das ich hatte aufschreiben
konnen und sollen, um alles auf einen
Blick vor mir zu haben. Einsatzmdog-
lichkeiten sehe ich nicht nur im berufli-
chen Bereich - auch fiir das Ehrenamt
lasst sich Gewinn daraus ziehen: weil
ich dann weif3, welchen Weg ich gehen
kann, um zielgerichtet die richtigen
Personen anzusprechen. Und: es hat
richtig Spafd gemacht! Ich kann den
Fortbildungshappen nur empfehlen.



https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/marketing-next-level-121756
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/marketing-next-level-121756
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,» Im Ratgeber muss es menscheln®

Guter Rat muss nicht teuer sein, wie der Buch-

markt zeigt: Ratgeber zahlen zu den beliebtesten

Sachblichern bei Lesenden. Dass es hier einen
Markt fiir Lektoren und Lektorinnen gibt, weil3
Katharina Spangler. Sie redigiert in ihrem Lektorat
seit Jahren Ratgeberliteratur. Nun gibt sie in der
VFLL-Akademie ihre Expertise weiter. Im Inter-
view hat sie gleich einen guten Rat fiir angehen-
de Ratgeberlektorinnen und -lektoren parat.

Liebe Katharina, hast du ein Faible dafiir,
anderen Ratschldge zu geben?

Nicht mehr als andere auch, wiirde ich
behaupten. Aber ich muss zugeben, gerade
als Mama denkt man schon manchmal, da
hitte ich einen Tipp fiir dich. Allerdings
bemiihe ich mich, nicht mit ungebetenen
Ratschldgen um mich zu werfen. Denn ers-
tens mag das niemand und zweitens ist es
nicht zielfithrend.

Du schreibst Ratgeber und hast dich im Lek-
torat auf das Genre spezialisiert. Was reizt
dich daran?

Es gibt fiir jedes Problem ein passendes
Buch. Das miissen nicht immer Ratgeber
sein, auch die Belletristik kann sehr viel
geben. Aber Ratgeber schaffen das in der
Regel gezielter. Wie wunderbar ist es, dass
Fachleute ihr Wissen biindeln und man zu
so vielen Themen ein Buch findet. Ohne
viel Geld ausgeben und ohne sich mit sei-
nem Problem nackig machen zu miissen,

Foto: Melanie Seldatschek

findet man Verstdndnis, Informationen und
Tipps. Klar, online haben wir Zugang zu
vielem davon, aber nur Ratgeber liefern das
gebiindelt und kuratiert.

Abgesehen von guten Ratschldgen: Was
zeichnet einen Ratgeber aus?

Ein guter Ratgeber sollte ein Thema struk-
turieren und die Ratsuchenden fiithren. Er
muss Verstandnis fiir ihre Situation vermit-
teln sowie Wissen einordnen und bewerten.
Er sollte alltagsnah und auf Augenhohe
geschrieben sein und nur das versprechen,
was er halten kann. Auflerdem ist es ent-
scheidend, dass er eine klar umrissene Ziel-
gruppe anspricht. Schreibende sollten
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immer an deren Schmerzpunkt sein und
nicht zu sehr abschweifen — dann konnen
sie am besten helfen.

Wie verlief dein Karriereweg hin zur Lektorin
fiir Ratgeberliteratur?

Das war tatsdchlich ein Zufallstreffer: Als
ich mich 2018 als freie Lektorin selbststdn-
dig gemacht habe, ist Mark Wachsmann
vom humboldt Verlag iiber meine Website
auf mich aufmerksam geworden. Es hat
gleich harmoniert und ich durfte meinen
ersten Ratgeber von Inke Hummel lektorie-
ren, einer erfolgreichen Autorin von Erzie-
hungsratgebern. Mittlerweile habe ich sie
bei zwolf Biichern begleitet und viele ande-
re Autorinnen und Autoren kamen hinzu.

Auf welchen Themenfeldern sind die Fach-
leute tdtig, deren Ratgeber du redigierst?

Wie sicher schon durchgeklungen ist, liegt
mein Schwerpunkt auf Elternratgebern.
Aber auch alles rund um mentale Gesund-
heit habe ich hédufiger auf dem Tisch liegen.
Pidagog*innen, Psycholog*innen, Arzt*in-
nen und Coaches sind die Fachleute, mit
denen ich am meisten zu tun habe.

Zeigen sich die Fachleute offen fiir die Exper-
tise des Lektorats?

Aus meiner Erfahrung heraus sind sie sehr
offen und froh dariiber, dass jemand mit
einem anderen Blick auf ihr Thema schaut.
Die meisten arbeiten an ihrem ersten Buch,
einige schreiben viel fiir Social Media,
haben aber in der Regel noch kein ganzes
Buch konzipiert. Je nachdem, ob Verlage
oder die Schreibenden selbst meine Auf-
traggeber sind, starte ich schon in der Kon-
zeptphase oder dann am fertigen Manu-
skript. Als Lektorin achte ich vor allem auf

blinde Flecken, eine angemessene Leser*in-
nenansprache und Klarheit im Text. Die
Expertise zu verschriftlichen, auszuwéhlen,
auf den Punkt zu bringen und den richtigen
Ton zu treffen - bei all dem kann ich helfen
und haufig bin ich diejenige, die sagt: ,Ver-
trau dir! Du hast die Expertise! Du kannst
anderen helfen!”

Welche Rolle spielt KI beim Schreiben von
Ratgebern? Hast du damit zu tun?

Ja, wie alle anderen vermutlich auch. Und
wie in allen anderen Genres auch ist das ein
zweischneidiges Schwert. Schlechte, schnell
zusammengeschusterte Ratgeber gab es auf
den groflen Verkaufsplattformen schon
immer, jetzt werden es deutlich mehr.
Abgesehen davon, dass dabei in der Regel
keine Qualitat herauskommt, wird das bei
Ratgebern schnell gefahrlich: wenn
Leser*innen sich beispielsweise auf gesund-
heitliche Ratschldge verlassen, die nicht
tiberpriift wurden und im schlimmsten Fall
schéddlich sind. Andererseits hilft KI Schrei-
benden dabei, Struktur in ihr Projekt zu
bringen und die Schmerzpunkte ihrer Ziel-
gruppe besser herauszuarbeiten, um nur
zwei Beispiele zu nennen. Mir ist es wichtig,
den Autoren und Autorinnen klarzuma-
chen, dass es ihre Expertise, ihre Erfahrung
ist, die ihren Ratgeber so wertvoll machen,
und dass sie auf sich vertrauen diirfen und
miissen. Das kann die KI so schnell nicht
ersetzen. Im Ratgeber muss es menscheln,
dann ist die Wahrscheinlichkeit am hochs-
ten, dass Ratsuchende die Tipps auch wirk-
lich gewinnbringend umsetzen.

Im Team zum Erfolg -
nach der Fortbildung

In der VFLL-Akademie konnen Sie sich

nach einer Fortbildung gegenseitig zum beruflichen Erfolg
begleiten - in Erfolgsteams mit maximal 5 Mitgliedern und
alle vier Wochen.

ODb zu einer Fortbildung ein Erfolgsteam dazugehort, verrat
Ihnen der rote Button in der Ausschreibung.
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Nun leitest du ab 2026 in der VFLL-Akade-
mie den Workshop ,,Ratgeber redigieren*.
Worum wird es gehen?

Wir schauen uns genau an: Worauf kommt
es bei Ratgeber-Lektoraten an? Was sind
die Besonderheiten des Genres? Was ist
strukturell, inhaltlich und stilistisch zu
beachten? Ein Schwerpunkt liegt auf der
Zielgruppe und der Leser*innenansprache
und auf dem Umgang mit der Expertise der
Schreibenden. Wir schauen uns gemeinsam
typische Baustellen an und sprechen darii-
ber, welche Dienstleistungen man iiber das
klassische Lektorat hinaus anbieten kann.

Wozu werden die Teilnehmenden in deinem
Workshop befdhigt?

Sie haben danach ein besseres Gespiir fiir
das Genre und Werkzeuge an der Hand,
mit denen sie Ratgebermanuskripte sicher
bearbeiten konnen. Sie wissen, welche
Angebote sie machen kénnen und wie man
zwischen Fachleuten und Lesenden Brii-
cken baut. Und im Idealfall haben sie noch
mehr Lust darauf, Ratgeber zu lektorieren.

Ratgeber redigieren

Sie mochten als Spezialist*in flir das Ratgeber-
lektorat Experten und Expertinnen auf ihrem
Weg zum Buch mit Rat und Tat begleiten? Das
Know-how dafiir vermittelt Ihnen der praxis-

nahe Workshop ,Ratgeber redigieren”.

Mit welchen Methoden vermittelst du das
dafiir nétige Wissen?

Ich sammle schon fleiflig Beispiele aus mei-
nen Projekten, sodass wir gemeinsam Ori-
ginaltexte bearbeiten konnen. Das finde ich
selbst immer sehr hilfreich. Natiirlich wird
es inhaltlichen Input von mir geben und
eine Handreichung, die bei der Arbeit an
Ratgebermanuskripten unterstiitzt.

Welchen Rat gibst du Kollegen und Kollegin-
nen, die in das Ratgeberlektorat einsteigen
mdchten? Was sollten sie besser vermeiden?

Lasst euch darauf ein, ihr werdet Spaf3
haben und auch fiir euch selbst eine Menge
lernen. Mit Expert*innen zu arbeiten ist
unglaublich bereichernd. Eine explizite
Warnung habe ich gar nicht parat, aber
man sollte schon kritisch hinschauen: Wie
viel Expertise ist tatsachlich da? Und geht
es wirklich darum, Menschen weiterzuhel-
fen, oder will jemand nur schnelles Geld
machen? Letzteres fithrt in der Regel zu
keinem guten Produkt.

Katharina Spangler lebt mit Mann und
zwei Kindern in der Oberpfalz. Neben
dem Schreiben und Redigieren von
Ratgebern betreibt sie den Podcast
»2Mamafiirsorge“, in dem es um ein fiir
sie zentral wichtiges Thema geht:
Mutterschaft. Mehr iiber Katharina
Spangler: www.ratgebermentorin.de


https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/ratgeber-redigieren-121829
https://veranstaltungskalender.vfll.de/detail/ratgeber-redigieren-121829

FORTBILDUNGSHAPPEN FEBRUAR BIS APRIL 2026

Die nichsten Leckerbissen der
VFLL-Akademie auf einen Blick

Aufgabenplanung nach Gusto — Grundsatze und Werkzeuge
3. Februar 2026
Leitung: Joachim Fries

Die Heldinnenreise: Begleiterinnen, Mentorinnen
und Feindinnen

17. Februar 2026

Leitung: Bettina Scharp-Jager

Erzahlen fiirs Ohr: Wie Lektor*innen Horspielskripte

besser machen
17. Médrz 2026
Leitung: Dr. Daniela Stoger

Lektorieren mit Stimme: Training flr Lektor*innen und

Dozent*innen
21. April 2026
Leitung: Dr. Daniela Stoger


https://veranstaltungskalender.vfll.de/ec/detail/fortbildungshappen-2
https://veranstaltungskalender.vfll.de/ec/detail/fortbildungshappen-2

Bildung zum guinstigeren Preis

Der VFLL ist Kooperationen mit Institutio-
nen eingegangen, die ebenfalls ein Bil-
dungsangebot haben, das flr Freie Lek-
tor*innen interessant ist.

Wesentlich sind die glinstigeren Konditio-
nen bei Bildungsangeboten: Mitglieder des
VFLL nehmen an Fortbildungen von Koope-
rationspartnern zu guten Konditionen teil
und Mitglieder der Kooperationspartner an
Fortbildungen des VFLL.



KOOPERATIONSPARTNER DES VFLL

Kooperationen

Der VFLL ist Kooperationen mit
Institutionen eingegangen, die
ebenfalls ein Bildungsangebot
haben, das fiir Freie Lektor*in-
nen interessant ist.

Wesentlich sind die giinstigeren
Konditionen bei Bildungsange-
boten: Mitglieder des VFLL neh-
men an Fortbildungen von
Kooperationspartnern zu guten
Konditionen teil und Mitglieder
der Kooperationspartner an
Fortbildungen des VFLL.

Rabattcode, Verkehrsnummer,
Hinweise zur Buchung - alles im
Mitgliederbereich

Akademie der Deutschen Medien gGmbH (ADM)

Fir Mitglieder des VFLL reduziert sich die Teilnahmegebiihr bei
Seminaren der Kategorie ,,Freies Lektorat“ um 100 Euro fiir zwei-
tagige Seminare bzw. um 50 Euro fiir eintdgige Seminare. Bei allen
anderen Veranstaltungen der Akademie erhalten Verbandsmitglie-
der einen Rabatt in Hohe von 50 Prozent. Den Code fiir den
Rabatt finden VFLL-Mitglieder im Mitgliederbereich der Home-
page des VFLL.

BlicherFrauen-Akademie
Zum Mitgliedspreis der BiicherFrauen

Borsenverein des Deutschen Buchhandels

Seminare des Borsenvereins zum erméfligten Preis. Bei der
Buchung ist die VFLL-Verkehrsnummer anzugeben, die im Mit-
gliederbereich der VFLL-Homepage zu finden ist.

Borsenverein des Deutschen Buchhandels — Landesverband

Bayerne.V.
Teilnahme an Seminaren des Landesverbands Bayern zum ver-
glinstigten Mitgliedspreis

Bundesverband der Dolmetscher und Ubersetzer e. V. (BDU) |

Weiterbildungs- und Fachverlagsgesellschaft
Gegenseitiges Gewahren der Mitgliedskonditionen

mediacampus frankfurt
Zehn Prozent ErmifSigung auf die angebotenen Weiterbildungen

texttreff.de
Ermafligungen auf Fortbildungen von Mitgliedern des Texttreffs

[llustratoren Organisation, Junge Verlags- und
Medienmenschen, Berufsverband Text und Konzept
gewahren VFLL-Mitgliedern die gleichen Konditionen wie den
eigenen Mitgliedern.

Verband deutschsprachiger Ubersetzer/innen literarischer und
wissenschaftlicher Werke e. V. (VdU)

Am Wolfenbiitteler Gespréch, der Jahrestagung des Verbands,
nehmen VFLL-Mitglieder zum Mitgliedspreis

des VdU teil.



ANGEBOTE DER KOOPERATIONSPARTNER

BUCHER
Fra L1 €11 Axaveme

Ab 14. Januar 2026 bis zundchst 24. Februar 2026
immer mittwochs

Es muss nicht immer sitzen sein — 30 Minuten
bewegte und ruhige Meditation online
Meditieren wire eine super Idee, aber wie? Dieses
Angebot bietet dir morgens 30 Minuten eine
Mischung aus kurzen Qigong-Ubungen, die den
Korper aufwecken und den Kopf befreien und
einer kurzen Sitz-Meditation, die dich in deine
Mitte bringt. Mitmachen kénnen alle, ob mit viel
oder wenig oder keiner Erfahrung mit Mediation.
Ziel ist ein fokussierter, aber gelassener Start in
den Tag.

Dozentin: Silke Buttgereit
- Mehr Informationen und Anmeldung

23. bis 27. Februar 2026
Winterakademie 2026

Endlich wieder Meer! Zeit zum Schreiben auf Sylt
Im Februar ist es windig auf der Insel und das
Meer ist rau, gleichzeitig geht der Winter zu Ende
und etwas Neues entsteht. Der ideale Zeitpunkt,
um den Alltag hinter sich zu lassen und sich end-
lich dem eigenen Schreibprojekt zu widmen. Auf
Sylt, im wunderbaren Klappholttal, treffen wir uns
zum Schreiben, zum Austausch und um uns zu
motivieren. Dabei werden uns Impulsreferate und
Ubungen zu Beginn jeder Schreibeinheit unter-
stutzen.

Seminarleitung: Henriette Dyckerhoff

- Mehr Informationen und Anmeldung

10. bis 14. Juni 2026

Sommerakademie 2026

Text- und Korperarbeit auf Sylt

Workshop fiir professionelle Ubersetzer*innen
zum Thema Musikalitdt und Mehrsprachigkeit
Zielsprache Deutsch oder Franzosisch, alle Aus-
gangssprachen moglich

Seminarleitung: Nicola Denis

- Mehr Informationen und Anmeldung


https://diewebagentin.de/mittwochsmeditation/
https://www.buecherfrauen.de/karriere/akademie/artikel/winterakademie-auf-sylt-2026
https://www.buecherfrauen.de/karriere/akademie/artikel/sommerakademie-2026-text-und-koerperarbeit-auf-sylt
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Borsenverein des

Deutschen Buchhandels
Bayern

N

10. Februar 2026

Online-Seminar 2026: TikTok & Reels — Reichweite
und Sichtbarkeit mit Videocontent

Warum ist Videocontent heute so wichtig? Was
brauche ich fiir gute Videos ohne viel Aufwand?
Welche Trends gibt es noch in Social Media?

Dozentin: Tina Lurz
- Mehr Informationen und Anmeldung

11. Februar 2026

Online-Seminar 2026: Social Media 2.0 - Fir
mehr Reichweite & Sichtbarkeit

Das Seminar fiir Fortgeschrittene zu Instagram,
TikTok & Co. Wie steigere ich meine Reichweite?
Was macht gutes Community Management aus?
Was sind aktuelle Trends & Tools?

Dozentin: Tina Lurz
- Mehr Informationen und Anmeldung

11. Februar 2026

Autor*innengesprache flihren

Welche Autor*innengespriache brennen Ihnen
unter den Négeln? Termintreue, Honorarverhand-
lungen, inhaltliche Problem, die angesprochen wer-
den miissen, Schreibblockaden, die Mitwirkung
der Autor*innen bei der Vermarktung z. B. durch
Lesungen und Interviews ... In diesem Seminar
werden Sie fiir die gemeinsame Arbeit mit
Autor*innen vorbereitet.

Dozentin: Bettina Tschach
- Mehr Informationen und Anmeldung

24. Februar 2026

Online-Seminar 2026: Social Media Basics — Das
Seminar fur Einsteiger*innen

Warum sollte ich Social Media nutzen? Welche
Kanile gibt es und welche sind relevant? Wie kann

ich bei Social Media starten und was brauche ich
dafiir?

Dozentin: Tina Lurz
- Mehr Informationen und Anmeldung


https://www.boersenverein-bayern.de/seminare/detailseite/online-seminar-maerz-2026-tiktok-reels-reichweite-und-sichtbarkeit-mit-videocontent/
https://www.boersenverein-bayern.de/seminare/detailseite/online-seminar-februar-2026-social-media-20-fuer-mehr-reichweite-sichtbarkeit/
https://www.boersenverein-bayern.de/seminare/detailseite/online-seminar-februar-2026-autorinnengespraeche-fuehren/
https://www.boersenverein-bayern.de/seminare/detailseite/online-seminar-april-2026-social-media-basics-das-seminar-fuer-einsteigerinnen/
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Bundesverband der
Dolmetscher und Ubersetzer

Weiterbildungs- und
Fachverlagsgesellschaft

4., 11. und 18. Mdrz 2026

Sachbuchibersetzen aus dem Italienischen,
Franzdsischen und Englischen

Ein neuer Markt fiir Fachiibersetzende konnte das
Sachbuchiibersetzen sein. Dort konnen sie ihre
Expertise in ihrem Bereich nutzbringend verwen-
den. Doch Fachiibersetzung ist nicht dasselbe wie
Sachbuchiibersetzung. Hier ist es wichtig, die
richtige Sprache fiir die Zielgruppe zu finden und
vor allem, einen gut lesbaren Text zu schaffen.

Dozentinnen: Barbara Neeb, Katharina Schmidt
- Mehr Informationen und Anmeldung

11. Mdrz 2026

Cyberangriff! Was tun im Notfall?

In diesem Webinar erfahren Sie, wie Sie im Ernst-
fall richtig reagieren, welche Mafinahmen Sie
sofort ergreifen sollten und welche Fehler Sie
unbedingt vermeiden miissen. Wir geben Ihnen
eine klare Schritt-fiir-Schritt- Anleitung fiir den
Notfall und zeigen, wie Sie den Schaden minimie-
ren und sich fiir die Zukunft besser schiitzen kon-
nen.

Dozentin: Catrin Schroder-Jaross
- Mehr Informationen und Anmeldung

19. Mdrz 2026

Facetten des Post-Editing: Post-Editing in der
Praxis

Post-Editing gehort heute fiir viele Ubersetzer
und Ubersetzerinnen zum festen Bestandteil des
beruflichen Alltags, und die Nachfrage wird in
Zukunft vermutlich weiter steigen. Unternehmen
setzen zunehmend auf automatische Voriiberset-
zung mit Hilfe von Maschineller Ubersetzung
(MU) oder Kiinstlicher Intelligenz (KI), um vor
allem Zeit und Kosten zu sparen. Dieses praxis-
orientierte Webinar vermittelt fundierte Grundla-
gen fiir ein effizientes Post-Editing und zeigt, wie
die automatisierte Ubersetzung den Uberset-
zungsprozess optimieren kann.

Dozentin: Dr. Nicole Keller

- Mehr Informationen und Anmeldung


http://seminare.bdue.de/6848
https://www.bdue-fachverlag.de/detail_webinar/6791
http://seminare.bdue.de/6815
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Berufsverband
Text und
Konzept

Wortwechsel

Kleine Pause, grol3e Ideen — dein
monatlicher Boost fuir Text, Kreativi-
tat und Business

10. Februar 2026

Gemeinsam lauter: Wie der VGSD die Interessen
von uns Selbststandigen vertritt

Gemeinsam laut werden, netzwerken, voneinan-
der lernen: Im VGSD kommen Selbststdndige aus
verschiedensten Branchen zusammen. Katharina
Mandlinger vom VGSD erklért, was der Verband
tiir Selbststdndige leistet und gibt Einblicke in die
Presse- und Offentlichkeitsarbeit. Die Teilnahme
ist kostenfrei.

19. Mdrz 2026

KI: Ja! Aber wie? Weiterbildungen fiir Kommuni-
kationsprofis

Mittlerweile gibt es sie an jeder Ecke des Internets:
KI-Weiterbildungen. Doch braucht es sie wirklich
und wenn ja, welche passen zu unserem Job? Tex-
terin und KI-Trainerin Kathi Zegers zeigt, welches
KI-Knowhow Kommunikationsprofis in Zukunft
benoétigen. Und sie gibt unabhingige Tipps, wie
du die passende Weiterbildung fiir dich findest.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

- Mehr Informationen und Anmeldung

Fachtagung

17. und 18. April 2026

Kontrastprogramm - Fachtagung fur Text, Kon-
zept und Kreativitat in Erfurt

K wie Kontraste, Kreation und Kakao. Komm zu
unserer Fachtagung und freu dich auf zwei Tage
Kontrastprogramm mit extra viel Spannung fiir
Hirn und Herz. Glaubst du nicht? Dann guck
doch mal in unser Programm.

- Mehr Informationen und Anmeldung


https://berufsverbandtext.de/wortwechsel-mittagspause/
https://berufsverbandtext.de/fachtagung-2026/
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textireii.de

DASE NETZWERK WORTSTARKER FRAUEN.

13.—15. Februar 2026
Online-Schreibretreat,Winter Sessions”

In fiinf virtuellen Schreibsessions schopfst du mit
~Gateless Writing® dein kreatives Potenzial aus:
Lass dich fiir dein aktuelles Schreibprojekt inspi-
rieren, finde neue Ideen und gonn dir wertschét-
zendes Textfeedback. Rabatt fiir VFLL-Mitglieder:
10% mit dem Code VFLL23

Leitung: Christine Kémmer
- Mehr Informationen und Anmeldung

20.—22. Mdrz 2026

Schreibwochenende in Wien - Ein Wochenende
mit kreativen Impulsen, neuen Schreibideen
und motivierendem Feedback mitten in Wien.
Genief3e den Schreibflow mit Gateless Writing-
Einheiten in der Gruppe, nutze die freie Schreib-
zeit, tausche dich mit Gleichgesinnten aus und
lass dich vom urbanen Flair inspirieren. Rabatt
tir VFLL-Mitglieder: 35 Euro (bei Anmeldung
VFLL ins Kommentarfeld tippen)

Leitung: Christine Kimmer
- Mehr Informationen und Anmeldung


https://christinekaemmer.com/events/Winter-Sessions-p577225585
https://christinekaemmer.com/schreibwochenende/
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